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H30/35 Gero Kleinschmidt (DSD) – Patrick Rudzki (Halterner TC) 6:2, 6:0

H40 Oliver Heidkamp (TG Leverkusen) – Oliver von Ritter (TC Kaiserswerth) 6:3, 6:4

H45 Jörg Ahrens (SuS Wesel Nord) – Jan Chr. Hoffmann (TC GW Oberkassel) 4:3 Aufg.

H50 Andre Kropp (TC 22 Rheine) – Volker Vogel (Düsseldorfer TC) 6:1, 6:2

H55 Ralf Sander (Rochusclub) – Dietmar Nusche (TC Benrath) 6:3, 6:3

H60 Michael Gropp (HTC SW Bonn) – Andreas Multerer (TK GW Mannheim) 3:6, 6:1, 10:5

H65 Peter Lehnen (TG Gahmen) – Paul Schulte (TC SG Hagen) 6:4, 6:3

H70 Ernst-Jochen Otto (DSD) – Wilfried Siwitzka (TG Gahmen) 6:3, 4:6, 10:7

H75 Hans-H. Leue (Espelkamp-Mittwald) – Klaus Schubmann (GW Stadthagen) 6:1, 6:3

D30 Helena Leonie Schwegler (THC Brühl) – Simone Boden (TG Leverkusen) 6:1, 2:0 Aufg.

D40 Karin Lindel (TG Leverkusen) – Daniela Simroß (SV Neukirchen 1921) 7:6, 6:1

D50 Anja Böhner (TC Rheinstadion) –Susanne Lohrmann (TC Stadtwald Hilden) 6:3, 6:2

D60 Edeltraud Horstmann (Huder TV) – Jutta Bökmann (TC Rheinstadion) 6:2, 5:7, 10:5

D70 Marita Schmieskors (Bayer Leverkusen) – Swanhild Heilman (Homberg-Meiersb.) 6:4, 6:2
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Das S2 Seniorenturnier auf der
Anlage des DSD lockte auch dieses
Jahr über 220 Teilnehmer aus ganz
Deutschland an.

Die Akteure spielten in 14 Alters-
klassen um Ranglistenpunkte.

In der Altersklasse Herren 65 siegte
in einer Neuauflage des letztjähri-
gen Finales Peter Lehnen (TG
Gahmen) gegen Paul Schulte (TC
SG Hagen).

Ernst-Jochen Otto (H 70) vom aus-
richtenden DSD gewann sein
Endspiel und verhinderte so ein
Déjà-vu von 2018.

Die Turnierleitung mit Jörg
Rittershaus, Hans-Jörg Haseloff
und Oberschiedsrichter Wolfgang
Bäsken hatten trotz teilweise hohen
Temperaturen nur mit geringen
Spielverlegungen zu kämpfen und
sprachen den Teilnehmern für ihr
sportlich-faires Verhalten ein
großes Lob aus.

Die Zuschauer waren über tolle
Spiele und hochklassige Ball-
wechsel begeistert und werden 
sicher sicher auch 2020 auf den
Weg zur Altenbergstraße machen.

Spitzentennis beim 18. DSD Senior Cup

D30: Helena Leonie Schwegler (l.,) 
musste im Finale gegen Simone Boden (r.) 

verletzungsbedingt aufgeben.

H45: Sieger Jörg Ahrens (l.) 
und Jan Christian Hoffmann (r.)



Ideales Wetter, idyllisch gelegene
Sportanlage, beste Stimmung, gute

Organisation und packende Spiele.
Es passte einfach alles beim
Senioren-Doppelturnier um den
Wanderpokal des „Kleinen Reise-
büro Angermund“.

16 Senioren waren zu dem von
Turnierleiter Ferdi Müller organisier-
ten Wettbewerb gekommen und
starteten den Tennistag mit einem
gemeinsamen Frühstück im Club-
haus des Angermunder Tennisclub.
Es bewahrheite sich wieder einmal,
dass sich Sporttreiben bis hin ins
fortgeschrittene Alter auszahlt. Wer
den vitalen Herren bei ihren Spielen
zusah, konnte kaum glauben, dass
sie alle zwischen 69 und 83 Jahren
alt sind.

18. Good Morning Cup

Nach sechs Spielrunden, wobei je-
de Runde neu ausgelost wurde,
konnte Chairman Günter Borgers,
(im Foto oben, 4.v.r.), dem Best-
platzierten Heribert Nüttgens, Prä-
sident des Angermunder Tennis-
club, zum Turniersieg gratulieren.
Hans-Egon Funke, vom Kleinen
Reisebüro in Angermund, über-
reichte dem würdigen Sieger den
Wanderpokal.

„Es waren schöne, spannende
auch lang umkämpfte und immer
faire Spiele“, bedankte sich
Turnierleiter Ferdi Müller bei allen
Teilnehmern und verkündete, dass
das Turnier auch im kommenden
Jahr wieder eine Fortsetzung findet.

Ferdi MüllerEin abgekämpfter, aber strahlender Sieger -
Heribert Nüttgens

Sommerferien: 27.06. – 11.08.2020

Spieltermine Bezirksliga: 
Spieltage Wochenende:
7./8. Gruppen 5./6. Gruppen
02.05. / 03.05.2020 02.05. / 03.05.2020
09.05. / 10.05.2020 09.05. / 10.05.2020
16.05. / 17.05.2020 16.05. / 17.05.2020
23.05. / 24.05.2020 06.06. / 07.06.2020
06.06. / 07.06.2020 20.06. / 21.06.2020
20.06. / 21.06.2020
15.08. / 16.08.2020

Bezirksübergreifende Quali / Veranstalter Bezirk III
Vorquali: 29.08. / 30.08.2020
Qualifikation: 05.09. / 06.09.2020

Spieltermine der Bezirksklassen:
Spieltage Wochenende: Spieltage Wochenende
7./8. Gruppen 5./ 6. Gruppen
02.05. / 03.05.2020 02.05. / 03.05.2020
16.05. / 17.05.2020 09.05. / 10.05.2020
23.05. / 24.05.2020 16.05. / 17.05.2020
06.06. / 07.06.2020 06.06. / 07.06.2020
20.06. / 21.06.2020 20.06. / 21.06.2020
15.08. / 16.08.2020
29.08. / 30.08.2020

Notnachspieltage:
21.05.2020 (Himmelfahrt) und 14.06.2020

Spieltage Woche:
28.04. / 29.04.2020 05.05. / 06.05.2020
12.05. / 13.05.2020 19.05. / 20.05.2020
02.06. / 03.06.2020 16.06. / 17.06.2020
23.06. / 24.06.2020

Bezirksmeisterschaften: 18.04. – 24.04.2020

TVN Meisterschaften: 08.06. – 14.06.2020

Spieltage Hobbyrunde:
Wochenende: Woche:
25.04.2020 28.04.2020
09.05.2020 05.05.2020
16.05.2020 12.05.2020
30.05.2020 19.05.2020
06.06.2020 26.05.2020
20.06.2020 02.06.2020
27.06.2020 09.06.2020
04.07.2020
11.07.2020

Spieltage Hobbyrunde ab 65 Jahre Samstag
(in den Sommerferien)
27.06.2020 04.07.2020 11.07.2020
18.07.2020 25.07.2020 01.08.2020
09.08.2020 15.08.2020 22.08.2020

Hobbyrunden Abschlussturnier: 12.09.2020
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Das Nachwuchsturnier lockte auch
dieses Jahr mit über 400
Teilnehmern, unter anderem aus
Russland und Neuseeland, in den
ausrichtenden TC Rheinstadion.

,,In der U21 und in der U12-
Kategorie sind die Düsseldorf
Junior Open in der höchsten deut-
schen Turnierkategorie eingestuft’’,
so Turnierleiter Ludvik Trunecek.
Außerdem wurden auch in diesem
Jahr wurden über 6000,– Euro
Preisgeld ausgeschüttet.

Unter den zahlreichen Zuschauern
waren auch die Bundesligaspieler
Oliver Fink und Markus Suttner von
Fortuna Düsseldorf, die von den
Spielen sichtlich beeindruckt wa-
ren.

Dies trifft ganz besonders auf eine
Spielerin zu: Victoria Vieten. Die
Spielerin des TC Rheinstadtion
konnte in den Altersklassen U16
und U18 gewinnen, obwohl sie im
Vorfeld an einer Armverletzung la-
borierte. Sie dominierte beide
Konkurrenzen und blieb im gesam-
ten Turnier ohne Satzverlust.

Mit Max Heuer (U10 M) und Jamie
Makenzie (U12 M) feierten weitere
Talente aus dem Bezirk Düsseldorf
tolle Erfolge.

U10 M
Max Heuer (TC 77 Wersten) – Jaro Ruhe (TC GW Paderborn) 6: 4, 6:4

U12 M
Jamie Mackenzie (TC Rheinstadion) – Benjamin Fock (TC Reutlingen) 6:2,7:5

U14 M
Jasper Camehn (SV GW Waggum) – Alexander Skripaev (TC GW Ahaus) 7:5, 6:1

U16 M
Stephan Iserath (TC Alsdorf 1919) – Piet Steveker (SV Bayer Wuppertal) 6:3, 7:6

U18 M
Zakhar Martsinkevich (TuS Ickern) – Niklas Müller (TC Raadt Mülheim) 6:0, 6:2

U21 M
Jim Walder – Jordi Walder (beide TC Iserlohn) 4:6, 6:3, 2:1 Aufgabe

U10 W
Alicia Laaks (THC Brühl) – Romali Alwis (Düsseldorf SV Lierenfeld) 6:3, 7:5

U12 W
Victoria Pohle ( TC RW Stuttgart) – Karla Bartel (TTC Brauweiler) 6:1, 6:1

U14 W
Victoria Pohle (TC RW Stuttgart) – Livia Hein (Odenkirchener TC 1966) 6:0, 6:3

U16
Victoria Vieten (TC Rheinstadion) –Anna Sashkina (TC Deuten) 6:2, 6:1

U18 W
Victoria Vieten (TC Rheinstadion) – Darya Osadova (TuS Ickern) 6:3, 6:3

U21 W
Chiara Tomasetti (TC Bensberg) – Emelie Luisa Schwarte (Lintorfer TC) 6:3, 6:2

Düsseldorfer Tennis-Jugendmeisterschaften Düsseldorf Junior Open2019

Siegerin in zwei Altersklassen;
Victoria Vieten (TC Rheinstadion)

Ins Finale hatten es auch in der
Romali Alwis (U10 W) und Emelie
Luisa Schwarte (U21 W) geschafft
wo sie jeweils den zweiten Platz be-
legen konnten.

Dank der professionellen Be-
treuung durch Turnierdirektor
Ludvik Trunecek mit seinem Team
um Turnierleiterin Katharina Jacob
konnte man auch in diesem Jahr
,,Nachwuchstennis vom feinsten’’
genießen.
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Bereits zum 11. Mal fand in diesem
Jahr der Vergleichskampf von
Tennisspielern in der Altersklasse
U14, der Düsseldorf Friendship
Cup, statt.

Die Einladung erfolgte im Rahmen
der Internationalen Sportkontakte
der Stadt Düsseldorf. In diesem
Jahr waren junge Tennisspieler aus
der Partnerstädten Moskau und
Warschau, sowie aus der
Partnerregion Chiba in Japan und
ein Düsseldorfer Team dabei.
Organisiert wurde der Wettkampf
vom Tennisbezirk 3 Düsseldorf.

An fünf Tagen präsentierten die 16
teilnehmenden Mädchen und
Jungen auf der Sportanlage des TC
Rot Weiß e.V. Düsseldorf in 48
Einzelmatches, in 12 Doppel und in
acht Mixed Doppel ihr Können.

Nach spannenden Spielen setzte
sich das Team Moskau vor den
Mannschaften von Warschau, von
Chiba und Düsseldorf als Sieger
durch. 

Die erfolgreichsten Spieler kamen
mit Ekaterina Ivanova und Oskar
Grzegorzewski aus Moskau und
Warschau.

Tennis-Vergleichskampf „Düsseldorf Friendship Cup“

Der Fairplay Pokal wurde an Hirai
Shota von der Mannschaft aus
Chiba vergeben.

Das Organisationsteam Gerd
Schidlewski, Michael Gielen und
Lutz Witthaus zeigten sich von der
Qualität der Spiele und dem fairen
Miteinander der Aktiven beein-
druckt. Sie hoben die von der Stadt
Düsseldorf dadurch gebotene Mög-
lichkeit hervor, jugendliche Spieler
aus verschiedenen Ländern in einer
freundschaftlichen Atmosphäre zu-
sammenzuführen.

Gerd Schiedlewski

Das Orgateam mit Lutz Witthaus, Gerd Schiedlewski und Michael Gielen 
vor der Pokalübergabe.

Knut Diehlmann (Stadtsportamt) zeichnete
Hirai Shota mit dem Fairplay-Pokal aus.
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Der Tennisverband Niederrhein war
vom 30. August bis zum 3.
September im Leistungszentrum in
Essen-Bergeborbeck, Hafenstraße
10, Gastgeber der Verbands-
meisterschaften.

Aus den fünf Bezirken des
Tennisverbandes Niederrhein wur-
den in den Altersklassen U11, U12,
U14, U16 und U18 die neuen
Titelträger gesucht.

Insgesamt nahmen 160 Mädchen
und Jungen an den Meisterschaften
teil.

Auf dem ,,Siegertreppchen’’ landeten in folgenden Konkurrenzen 
Düsseldorfer Nachwuchstalente:

Junioren U11 Sieger: Shinnosuke Ryota, TC Kaiserswerth
Platz 3: Kilian Verstynen, DSC 99 und Lennart Furthmüller, Rochusclub

Junioren U12 Platz 3: Louis Richard, RW Düsseldorf

Juniorinnen U12 Platz 2: Lucia Bormann, TC Kaiserswerth
Platz 3: Leni Eichner, DSC 99, und Laure Sura, TC 13

Juniorinnen U14 Platz 3: Estelle Eberlein, Rochusclub

Junioren U12/Doppel Sieger: Kilian Verstynen, DSC 99, und Calvin Gnijidic, BW Neuss
Platz 3: Justus Schmidt, TC Holthausen, und Shinnosuke Ryota, TC Kaiserswerth

Junioren U14/Doppel Platz 3: Jan Thissen, TC Kaiserswerth, und Felix Brands, TC Moers-Asberg

Junioren U18/Doppel Platz 3: Finn Erdmann, TC Kaiserswerth, Tom Gentzsch, MTV Kahlenberg

Juniorinnen U12/Doppel Sieger: Lucia Bormann und Antonia Schweigel, beide TC Kaiserswerth
Platz 2: Laure Sura, TC 13, und Jada Asamoah, Lintorfer TC
Platz 3: Jade Saibou, BS Düsseldorf, und Francesca Bodea, Bayer Wuppertal

Juniorinnen U14/Doppel Platz 3: Mirja Hollenberg, TuS Breitscheid, und Fiona Lohkamp, RW Düsseldorf

Juniorinnen U18/Doppel Platz 2: Magdalena Pazkowiak, TC Moers 08, und Annemarie Lazar, Rochusclub

Shinnosuke Ryota ist neuer Niederrheinmeister

Für den Düsseldorfer Bezirk waren
von Jugendwart Haiko Stropp und
Trainer Dirk Schaper auf Grund der
Ergebnisse bei den Bezirks-
meisterschaften und unter
Berücksichtigung der Ranglisten 42
Jugendliche nominiert.

Peter Köhler

,,Strahlemann’’ Shinnosuke Ryota gewann
die U11 Konkurrenz

Sieger U12 Doppel: Calvin Gnijidic (l.) und Kilian Verstynen (r.) mit Jugend-
Verbandstrainer Björn Jacob
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Mit Tennis auf höchstem Niveau ha-
ben unsere Jungs der Wett-
kampfklasse III, Jan Gewaltig, Elias
Wegner, Max Terbuyken, Joshua
Mbasha, Finn Thiergard und Noah
Sante in fünf Runden und hochklas-
sigen Begegnungen behaupten
können.

Unser Team besteht aus erfahre-
nen Tennisspieler, die bereits seit
Jahren leistungsorientiert trainieren
und spielen. Sich für Berlin zu qua-
lifizieren ist jedoch etwas ganz
Besonderes, und in dieser
Mannschaft zu spielen sowieso.
Denn in Berlin geht es nicht um den
einzelnen Spieler, sondern hier
kommt man nur hin, wenn man ein
starkes Team ist. Jugend trainiert
für Olympia, dieser Wettbewerb hat
aus unseren hochklassigen

Individualsportlern ein starkes
Schulteam geformt, das füreinan-
der gewinnt – und das macht Berlin
für uns so besonders.

Alles begann mit einer Gruppe sehr
junger Spieler, die schon im ersten
Jahr der Wettkampfklasse III hart
kämpften, und gegen viel ältere
Gegner Stadtmeister wurden.

Doch dann war Schluss: in der
nächsten Runde, gegen den späte-
ren Landesmeister, fehlte uns nur
ein Spiel zum Sieg. Die Spieler wa-
ren total frustriert.

In der Saison 2017/2018 gelang der
Einzug bis ins Landesfinale. Hier
mussten wir uns einer älteren und
am Ende wirklich stärkeren
Mannschaft geschlagen geben.
Aber wir waren auf einem guten

Weg – und hatten noch ein Jahr in
dieser Altersklasse.

2018/ 2019 musste unser Jahr wer-
den, die Jungs wollten in diesem
Team nach Berlin reisen. Und so
spielten sie auch auf. In fast jeder
Partie wurde vom ersten Ball an an-
gegriffen, um jeden Meter gekämpft
- und ein Traum wurde wahr – drei
Jahre harte Arbeit und endlich das
Ticket nach Berlin in der Tasche.

Wir sind heiß, wir haben richtig Lust
auf diesen tollen Event und sind
stolz, das Marie-Curie Gymnasium,
Düsseldorf und NRW vertreten zu
dürfen. Jan sagte dazu passend:
„Wir wollen fighten und gewinnen
so oft es geht. Doch eins ist klar:
Wir haben unseren großen Traum
erreicht. Das kann uns keiner neh-
men!“ Felix Wörner

Schüler des Marie-Curie Gymnasium Düsseldorf fahren nach Berlin!

NRW Landesmeister der Schulen im Tennis

(v.l.) Finn Thiergard (Rochusclub), Noah Sante (Unterbacher TC), Elias Wegner (TC Solingen 1902), 
Felix Wörner, Jan Gewaltig (Rochusclub), Max Terbuyken (Rochusclub) und Joshua Mbasha (Post SV)


